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Wichtiges in Kürze
21.01.2022 Impfangebot DRK-Haus Schemmerhofen 
  DRK-Ortsverein Schemmerhofen
22.-23.01.22 Ski- und Snowboardkurs „Januarkurs“ 
  DSV Skischule SV Schemmerhofen
 28.01.2022 Blutspende-Aktion Halle Aßmannshardt 
  DRK-Ortsverein Schemmerhofen
12 -13.02.22 Ski- und Snowboardkurs 
  SV Schemmerhofen
03.-04.03.22 Ski- und Snowboardkurs 
  SV Schemmerhofen
 

Abfuhrtermine
  

Müllabfuhr      Donnerstag             27.01.2022
Papiertonne   Mittwoch                 16.02.2022
Gelber Sack      Donnerstag             17.02.2022

Die weiteren Abfuhrtermine für 2022 sind auf unserer Home-
page wie folgt abrufbar www.schemmerhofen.de

 C Leben & Wohnen
C Ver- & Entsorgung
C Downloads 
C Abfallbeseitigungskalender 2022

Zweckverband Wasserversorgung Mühlbachgruppe

Die Verbandsversammlung hat am 12.01.2022 den Jahres-
abschluss 2020 festgestellt. Dieser Beschluss ist ortsüblich 
bekanntzumachen.

Der Jahresabschluss 2020 wird wie folgt festgestellt:
1.1  Bilanzsumme                 1.042,579,01 Euro 
 davon entfallen auf der Aktivseite auf
 -   das Anlagevermögen       976.155,91 Euro
 -   das Umlaufvermögen                66.423,10 Euro 
 davon entfallen auf der Passivseite auf
 -   das Eigenkapital                           612.974,87 Euro
 -   die Rückstellungen   33.200,00 Euro
 -   die Verbindlichkeiten      396.404,14 Euro

1.2  Jahresgewinn / -verlust           0 Euro

1.3 Summe der Erträge und Aufwendungen 
 je      246.110,21 Euro

2. Die Betriebskostenumlage wird auf festgesetzt
  236.342,78 Euro

3.  Entlastung der Betriebsleitung
  Der Betriebsleitung wird gemäß § 16 Abs. 3 des Eigenbe-

triebsgesetzes Entlastung erteilt.

gez. Glaser, Verbandsvorsitzender

Entsorgungsmöglichkeit von Christbäumen

Bei der Grüngutannahmestelle in Altheim, Telefon Herr Hagel: 
0177 9367172 (an der Straße nach Moosbeuren, nach der 
Brücke über die B 465, links)

Öffnungszeiten:

Dezember-Februar                       
Sa.: 11:00 - 12:00 Uhr  

März-Oktober
Do.: 17:00 - 20:00 Uhr 
Sa.: 10:00 - 13:00 Uhr

November       
Do.: 15:00 - 18:00 Uhr
Sa.: 10:00 - 13:00 Uhr

Bei der nächsten Grüngutabfuhr am Freitag, 13.04.2022.

In jedem Fall bitte Lametta und anderen Christbaumschmuck 
sorgfältig abnehmen. Coronabedingt kann auch dieses Jahr 
kein Funken stattfinden.

Mikrozensus startete am 10. Januar 2022

Rund 55 000 Haushalte in der Befragung
Am 10. Januar startete bundesweit der Mikrozensus 2022. 
Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg bittet hierfür 
alle ausgewählten Haushalte um Unterstützung bei der Durch-
führung der größten jährlichen Haushaltserhebung in Deutsch-
land. Über das ganze Jahr 2022 hinweg werden in mehr als 
900 Gemeinden rund 55 000 in einer Stichprobe ausgewählte 
Haushalte in Baden-Württemberg zu ihren Lebensverhältnis-
sen befragt. Dies sind rund ein Prozent der insgesamt rund 
5,2 Millionen Haushalte im Südwesten.

Was ist der Mikrozensus?
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung sowie den seit 1968 erhobenen Fragen 
der EU-weit durchgeführten Erhebung zur Arbeitsmarktbeteili-
gung werden seit 2020 zusätzlich Fragen der ebenfalls EU-weit 
durchgeführten Befragung zu Einkommen und Lebensbedin-
gungen (SILC, »Statistics on Income and Living Conditions«) 
gestellt. Seit dem Jahr 2021 wird das Frageprogramm des Mi-
krozensus um die ebenfalls EU-weit durchgeführte Erhebung 
zur Internetnutzung in privaten Haushalten (IKT) ergänzt.
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Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine wichtige Informati-
onsquelle zu den Lebens- und Arbeitsbedingungen der Men-
schen. Dabei geht es beispielsweise um Fragestellungen in 
welchen Familienkonstellationen Menschen leben, welche 
Bildungsabschlüsse von der Bevölkerung erworben wurden 
oder in welcher Erwerbssituation sie sind. 2022 wird die Erhe-
bung um Fragen zur Wohnsituation der Menschen ergänzt. Der  
Mikrozensus liefert somit auch Ergebnisse zu Fragen der Barri-
erefreiheit der Wohnsitze in Baden-Württemberg.

Gerade in Zeiten der Corona-Pandemie, die wirtschaftliche 
und soziale Veränderungen auslöst, ist der Mikrozensus von 
Bedeutung. Die Auskünfte der auskunftspflichtigen Haushalte 
helfen, die aktuelle Lage der Bevölkerung in Baden-Württem-
berg abzubilden. Für den Mikrozensus sind dabei die Auskünf-
te von Menschen im Rentenalter, von Studierenden sowie von 
Erwerbslosen genauso wichtig wie die Angaben von Angestell-
ten oder Selbstständigen.

Wer wird für die Erhebung ausgewählt?
In einem mathematischen Zufallsverfahren werden zunächst 
Gebäude bzw. Gebäudeteile gezogen. Für die Ermittlung der 
Namen der Haushalte in den Gebäuden setzt das Statistische 
Landesamt vor Ort auch Erhebungsbeauftragte ein. Die Erhe-
bungsbeauftragten können sich bei der Namensermittlung 
mittels eines Ausweises als Beauftragte des Statistischen 
Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen. Für die zufällig 
ausgewählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie werden 
innerhalb von maximal fünf aufeinander folgenden Jahren bis 
zu viermal im Rahmen des Mikrozensus befragt.

Wie läuft die Befragung ab?
Ausgewählte Haushalte finden im Briefkasten ein Anschreiben 
des Statistischen Landesamtes Baden-Württembergs vor. Da-
rin sind die Zugangsdaten für die Meldung über das Internet 
enthalten. Alternativ besteht die Möglichkeit, der Auskunfts-
pflicht durch ein Telefoninterview mit den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Statistischen Landesamts nachzukom-
men, oder einen Papierbogen auszufüllen. Eine volljährige Per-
son kann die Auskünfte für alle Haushaltsmitglieder erteilen.

Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung 
und dem Datenschutz und werden weder an Dritte weitergege-
ben noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten 
im Statistischen Landesamt werden diese anonymisiert und 
zu aggregierten Landes- und Regionalergebnissen weiterver-
arbeitet.

Hinweis zum Jahresrückblick 2021

Es war in den letzten Jahren üblich, den Jahresrückblick der 
Gemeinde im Mitteilungsblatt zu veröffentlichen. Dieses Jahr 
gibt es eine farbige Broschüre, die inhaltlich und formal an-
sprechender ist und zum Aufbewahren einladen soll.

Die Broschüre erscheint dieses Jahr in der letzten Januarwo-
che und wird mit dem Mitteilungsblatt verteilt. Für weitere Inte-
ressierte liegen die Broschüren in verschiedenen Geschäften 
aus.

Räum- und Streupflicht an Gehwegen und Straßen

Gegenstand der Räum- und Streupflicht
Die Straßenanlieger sind verpflichtet, innerhalb der geschlos-
senen Ortslage die Gehwege bei Schneehäufungen zu räumen 
und bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. Falls Gehwege 
nicht vorhanden sind, ist die für den Fußgängerverkehr erfor-
derliche Fläche mit einer Breite von mindestens 1 m zu räu-
men und zu bestreuen. Die Räum- und Streupflicht gilt auch 
für andere selbständige Fuß- und Radwege.

Verpflichtete
Verpflichtete Straßenanlieger sind die Eigentümer, wie auch 
ggf. Mieter und Pächter von Grundstücken (bebaute und un-
bebaute Grundstücke) die an einer Straße liegen. Anlieger ist 
man auch dann, wenn zwischen Grundstück und Straße eine 
ungenutzte öffentliche Fläche von nicht mehr als 10 m Breite 
vorhanden ist. In Straßen mit einseitigem Gehweg trifft die Ver-
pflichtung nur diejenigen Anlieger, deren Grundstück an den 
Gehweg angrenzt.

Zeitlicher Umfang
Die Räum- und Streuarbeiten sind werktags bis 7:00 Uhr und 
an Sonn- und Feiertagen bis 8:00 Uhr auszuführen. Wenn 
nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Eisglätte auftritt, ist 
unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu 
streuen. Diese Pflicht endet um 20:00 Uhr.

Streumaterial
Die Gemeinde stellt, wie in den Vorjahren, Streusplitt an den 
üblichen Lagerplätzen zur Verfügung. Jeder Streupflichtige hat 
das Recht, seinen Bedarf dort zu entnehmen. Salz sollte im 
Interesse des Umweltschutzes nur dort verwendet werden, wo 
dies aus Gründen der Verkehrssicherheit unumgänglich ist. 
Auch die Gemeinde wird die Salzstreuung erheblich einschrän-
ken und nur verkehrsgefährdete Straßen bzw. Teilstrecken sal-
zen. Wir bitten um Verständnis dafür und bitten Fußgänger wie 
Autofahrer, sich entsprechend zu verhalten.

Herausgeber:
Bürgermeisteramt Schemmerhofen
Telefon: 07356 9356-0, Fax: 07356 9356-99
E-Mail: poststelle@schemmerhofen.de
Internet: www.schemmerhofen.de

Sprechzeiten:
Montag - Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Mittwoch 14 - 18:30 Uhr 
Freitag 8 - 13 Uhr 

Bürgerbüro:
Montag und Mittwoch
7:30 - 12 Uhr und 14 - 18:30 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Freitag 8 - 13 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Mario Glaser

Satz Anzeigenteil und Druck Mitteilungsblatt,
verantwortlich für den Anzeigenteil und die Austräger:
Druckerei Maier-Druck,
Alte Poststraße 4, 88525 Dürmentingen
Telefon: 07371 96067, Fax: 07371 96068
E-Mail: maierdruck@t-online.de

Satz und Gestaltung Mitteilungsblatt:
Ramona Maier, einmalDESIGNbitte
Ehinger Straße 1, 88433 Ingerkingen
Internet: www.einmaldesignbitte.de

Redaktionsschluss: 
Dienstag, 15 Uhr

Impressum
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Haftung
Bei Nichterfüllung der Räum- und Streupflicht haften die Anlie-
ger für entstehende Schäden. Entsprechender Versicherungs-
schutz wird empfohlen.

Parken
Autofahrer werden eindringlich gebeten, auf Wendeplatten 
nicht zu parken und nur dann am Straßenrand zu parken, 
wenn noch eine Durchfahrtsbreite von mindestens 3,5 m vor-
handen ist. Nur so ist es für Räum- und Streufahrzeuge mög-
lich, Straßen und Wege schnell und gefahrlos zu räumen bzw. 
zu streuen. Deshalb:
• Stellen Sie das Auto bei unsicherer Wetterlage innerhalb 

des Grundstücks oder auf öffentlichen und privaten Park-
plätzen ab.

• Parken Sie, wenn möglich nicht beidseitig, sondern nur 
einseitig am Fahrbahnrand und lassen Sie eine Durch-
fahrtsbreite von mindestens 3,50 m frei.

Die Gemeinde haftet nicht für Schäden an Fahrzeugen, wenn 
diese behindernd abgestellt werden. Wir bitten Sie ggf. Ihre 
Nachbarn freundlich darauf hinzuweisen 

Straßenwinterdienst der Gemeinde Schemmerhofen
Die Gemeinde Schemmerhofen, die Mitarbeiter des Gemein-
debauhofs, die Fronarbeiter und die beauftragten Unterneh-
mer sind bestrebt, den Straßenwinterdienst so gut wie mög-
lich zu erledigen. Unsere Winterdienstarbeiter sind teilweise 
bereits ab 4:00 Uhr morgens für Sie unterwegs, damit zur 
Hauptverkehrszeit die wichtigsten Straßen geräumt sind. Trotz-
dem kann es bei außerordentlichen Wetterlagen, wie starker 
Schneefall oder plötzlicher Eisglätte, zu Beeinträchtigungen 
kommen. Absoluten Vorrang haben Gefällstrecken und über-
geordnete Straßen. Demzufolge können Neben- und Stichstra-
ßen nur nachrangig bedient werden.

Unter Umständen können auch Straßen wegen parkender 
Fahrzeuge nicht – ordnungsgemäß – geräumt und gestreut 
werden.

Verpflichtung zum Freihalten  
des Lichtraumprofils an Straßen und Gehwegen

Nach § 28 Abs. 2 S. 1 Straßengesetz i.V.m. RASt 06 als tech-
nische Norm ist das Lichtraumprofil für öffentliche Gehwege, 
Radwege und Fahrbahnen von jeglicher Beeinträchtigung frei- 
zuhalten.

Gesetzliche Bestimmungen:
o  Anpflanzungen und Zäune sowie Stapel und Haufen oder 

andere mit dem Grundstück nicht fest verbundene Einrich-
tungen dürfen nicht angelegt oder unterhalten werden, wenn 
sie die Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs beeinträch-
tigen (§ 28 Abs. 2 S. 1 StrG)

o  die Regelung des Naturschutzgesetzes, die in der Zeit vom 1. 
März bis 30. September eines jeden Jahres das Schneiden 
von Gehölzen verbietet, greift bei Gründen der Verkehrssi-
cherheit nicht (§ 29 Abs. 5 Naturschutzgesetz).

Das bedeutet im Einzelnen:
o  Die auf und über Straßen und Wege hinausragenden Sträu-

cher und Äste sind mindestens bis zur Grundstücksgrenze 
(besser mit seitlichem Abstand siehe Zeichnung) und bis zu 
einer Höhe von 4,5m zu beseitigen (lichte Höhe).

o  Im Bereich von Gehwegen, Fußwegen und Radwegen ist eine 
Mindesthöhe von 2,5m freizuhalten.

o  Morsche und dürre Bäume und Äste sind zu beseitigen, 
wenn sie auf die Straße stürzen könnten.

o  Auch die Sicht auf Verkehrszeichen und die Ausleuchtung 
der Straßenlaternen darf nicht beeinträchtigt werden.

o  An Straßenkreuzungen und -einmündungen sind die s.g. 
Sichtdreiecke freizuhalten, damit der Kraftfahrzeugverkehr 
nicht behindert oder sogar gefährdet wird. Hecken, Büsche 
und Bäume sind daher so zurückzuschneiden (höchstens 
0,80 m), dass die Sicht für die einfahrenden Kraftfahrer 
nicht behindert wird.

Die Eigentümer oder Nutzungsberechtigten werden gebeten, 
diese Abstände im Interesse der Verkehrssicherheit und zur 
Vermeidung von Schadensersatzansprüchen freizuhalten.

Prüfen Sie Ihren Bewuchs und schauen Sie, ob nicht auch Ihre 
Bäume und Sträucher über die zulässigen Bereiche hinausra-
gen!

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Schemmerhofen sucht ab 01.04.2022 eine

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d)

Für unsere öffentlichen Einrichtungen in Schemmerhofen su-
chen wir für unser Reinigungsteam baldmöglichst eine zuver-
lässige Kraft als Vertretung im Krankheits- und Urlaubsfall in 
Festanstellung. Der Beschäftigungsumfang von durchschnitt-
lich 6 Stunden (Minijob) bis zu 9 Stunden wöchentlich (sozi-
alversicherungspflichtige Beschäftigung) findet in der Regel 
werktags ab 17:00 Uhr statt.

Wir bieten eine Anstellung nach TVöD Entgeltgruppe 2 Stufe 2 
(Stundenlohn 14,13€) und alle tariflichen Leistungen.

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf richten Sie bitte bis 12.02.2022 
an das Bürgermeisteramt Schemmerhofen, Hauptstraße 25, 
88433 Schemmerhofen oder an poststelle@schemmerhofen.
de. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Hauptamtsleiter Herr 
Link, Tel. 073569356-25.

„Vorsorge treffen“

Wer soll für mich Entscheidungen treffen, wenn ich dies aus 
gesundheitlichen Gründen nicht mehr kann.

Wir informieren Sie gerne kostenlos über

- Patientenverfügung
- Vorsorgevollmacht – Betreuungsverfügung

Jeden ersten Mittwoch im Monat von 15:30 bis 18:30 Uhr im 
Rathaus Schemmerhofen, Hauptstr. 25, Erdgeschoss, Zimmer 
Nr. 1.4

Nächster Termin ist am Mittwoch, 2. Februar 2022

(telefonische Anmeldung: 07356 9356-23)
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Deutsches Rotes Kreuz                                    

Jede Blutspende zählt!

Der DRK-Blutspendedienst bittet dringend zur Blutspende
Täglich werden Blutspenden für die Heilung und Lebensret-
tung von Patienten dringend benötigt. Bedingt durch die kurze 
Haltbarkeit von Blut können keine Reserven aufgebaut wer-
den.

Daher bittet das DRK alle Gesunden zur Blutspende am:

Freitag, dem 28.01.2022
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Mehrzweckhalle Aßmannshardt, Im Täle 50
88433 Schemmerhofen

Terminreservierung unter 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/
mehrzweckhalle- assmannshardt

Zur Sicherheit der Spender muss im Vorfeld ein Termin reser-
viert werden. Alle verfügbaren Termine finden Sie online unter: 
terminreservierung.blutspende.de

Auf allen DRK-Blutspendeterminen gilt die 3G-Regel!

Aufgrund der bundesweit stark angestiegenen Corona-Neuin-
fektionen erhalten ausschließlich Menschen Zutritt zum Blut-
spendelokal, die den Status geimpft, genesen oder getestet 
erfüllen. Bitte entsprechende Nachweise mitbringen (Anti-
gen-Schnelltest nicht älter als 24 Stunden, PCR-Test nicht älter 
als 48 Stunden). Um Wartezeiten und größere Menschenan-
sammlungen vor Ort zu vermeiden, können keine Tests beim 
Blutspendetermin vor Ort angeboten werden.

Nach einer SARS-CoV-2-Impfung können Sie, vorausgesetzt 
Sie fühlen sich wohl, am Folgetag der Impfung Blut spenden. 
Wer Blut spendet, sollte gesund sein und sich fit fühlen.

Alle Informationen finden Sie unter  www.blutspende.de/coro-
na. Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blut-
spendedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 0800 
- 11 949 11.

IST IHRE HAUSNUMMER 
GUT ERKENNBAR?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche HILFE durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Schulnachrichten

Mühlbachschule Schemmerhofen

Informationen für neue Fünfer SJ 22/23
Aufgrund der dynamischen Entwicklung der Corona-Pandemie 
kann leider keine der geplanten Informationsveranstaltungen 
in der Mühlbachschule stattfinden. Stattdessen bieten wir per-
sönliche Führungen und Beratungen an. Melden Sie sich und 
Ihr Kind zu einem Termin vor Ort an. Hier können Sie sich die 
Räumlichkeiten ansehen und individuelle Fragen klären.

Scannen Sie den QR-Code und füllen 
online das Anmeldeformular aus.

Außerdem erhalten Sie mit verschiedenen 
Filmen auf unserer Homepage einen Ein-
blick in unsere Schule und wichtige Bau-
steine der Mühlbachschule werden erklärt.

Alle wichtigen Informationen für die neuen 5er finden Sie unter 
dem QR-Code oder unter www.mühlbachschule.de

Die Schulanmeldung an der Gemeinschaftsschule in Schem-
merhofen ist am Mittwoch, 9. März und Donnerstag, 10. März 
2022 von 8 bis 13 Uhr und von 14 bis 17 Uhr.

Bürgerstiftung der Gemeinde Schemmerhofen

Ein neues Jahr hat nun begonnen, 
die Zeit ist wieder schnell 
verronnen. 
Deshalb dürfen wir eine Erinnerung 
senden, 
für die Bürgerstiftung der Gemeinde 
etwas zu spenden.

Bürgerstiftung Schemmerhofen
Betreff: Zustiftung
IBAN: DE23 65450070 0000303020
BIC: SBCRDE66XXX
(Eine Spendenbescheinigung wird automatisch zugesandt)
Die Bürgerstiftung Schemmerhofen wurde am 16. Dezember 
2007 von der Gemeinde Schemmerhofen errichtet und verfügt 
inzwischen über ein Stiftungsvermögen von über 75.000 €.

Die Bürgerstiftung Schemmerhofen unterstützt soziale, ge-
meinnützige und kulturelle Zwecke im Gebiet der Gemar-
kungsgrenzen der Gemeinde Schemmerhofen.

Bisher konnten folgende Institutionen und Zwecke unterstützt 
werden:

• Schülerzeitung und Schulsanitäter  
an der Mühlbachschule

• Gruppe „Pflegende Angehörige“
• Förderverein für den Wohnpark St. Klara
• Netzwerk Mensch
• Schulsozialarbeit
• Jugendabteilungen der Sportvereine
• Runder Tisch Seniorenarbeit
• Obst- und Gartenbauverein Ingerkingen e. V.,  

Baumpflege im Storchenwald und Mühlbachschule
• Jugendfeuerwehr
• Kirchengemeinderat Alberweiler
• Gesangverein Alberweiler
• DRK-Ortsverband

Spendenaufruf für die Ausstattung 
der mobilen Sanitätsstation

Sehr geehrte 
Bürgerinnen und Bürger,
nach über 20 Dienstjah-
ren musste die mobile 
Sanitätsstation, ein ehe-
maliger Wohnwagen des 
DRK-Ortsvereins Schem-
merhofen, aufgrund um-
fangreicher technischer 
Probleme und hoher, un-
rentabler Reparaturkos-
ten außer Dienst gestellt 
werden. Damit  wir  auch  
weiterhin  für  die  vielfäl-
tigen  Aufgabenbereiche 
unserer ehrenamtlich ar-
beitenden  Hilfsorganisa-
tion  gut  gerüstet  sind,  
wird als Ersatzbeschaf-

fung ein ehemaliger Rettungswagen zukünftig den Fuhrpark 
des DRK-Ortsvereins ergänzen. Durch die Ausstattung mit 
einer fahrbaren Trage, sowie umfangreichen Staumöglichkei-
ten für sanitätsdienstliche Gerätschaften, steht bei allen Wit-
terungsbedingungen ein geschützter und vielfältig ausgestat-
teter Behandlungsraum für die erweiterte Erstversorgung und 
Betreuung zur Verfügung, um Sie im Ernstfall bestens versor-
gen zu können. Das Fahrzeug unterstützt das DRK Schemmer-
hofen bei allen anfallenden Situationen, auch in der Ausbil-
dung der Helfer*innen und das Jugendrotkreuz.

Die Ausstattung der mobilen Sanitätsstation soll für die me-
dizinische Versorgung neben Notfallrucksäcken auch medi-
zinischen Sauerstoff, einen Automatischen Externen Defibril-
lator (AED), Verbandsmaterial zur Wundversorgung, sowie 
Schienungsmaterialien umfassen. Weitere Infos auf www.
DRK-Schemmerhofen.de

Wir bitten Sie, liebe Einwohner der Großgemeinde Schemmer-
hofen, uns bei der Anschaffung der Ausstattung für dieses 
Fahrzeug zu unterstützen, damit wir Ihnen weiterhin professi-
onell helfen können.

Spendenkonto:
Kreissparkasse Biberach           
IBAN: DE89654500700000158660                    
BIC: SBCRDE66XXX 

Verwendungszweck: 
Spende mobile Sanitätsstation Schemmerhofen

Herzlichen Dank! Ihr DRK-Ortsverein Schemmerhofen
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Diakonie Biberach (Gesprächskreise Illertal, Ochsenhausen: 
Handy 0174 5836736;  richter@diakonie- biberach.de), Dani-
ela Wiedemann, Caritas Biberach-Saulgau (Gesprächskreise 
Bad Buchau, Biberach: Tel. 07351 8095190;  wiedemann.d@
caritas-biberach-saulgau.de), Karl-Heinrich Gils, Diakonie 
(Gesprächskreis Schemmerhofen: Tel. 07351 150250; gils@
diakonie-biberach.de) und Simone Weber, Kath. Sozialstation 
Riedlingen (Gesprächskreis Riedlingen Tel. 07371 9320-27;  
weber@sozialstation-riedlingen.de)

Wer sich nicht auf den digitalen Austausch einlassen kann 
oder will, kann sich jederzeit bei ihnen telefonisch melden.

Gemeindeverwaltung Schemmerhofen

Hauptstraße 25 • 88433 Schemmerhofen
Tel. 07356 9356-0 • Fax 07356 9356-99
Internet: www.schemmerhofen.de
E-Mail: vorname.name@schemmerhofen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse: z. B. mario.glaser@schemmerhofen.de

Durchwahl
•  Bürgermeister Mario Glaser

 Birgit Hagel (Sekretariat)  .............................................. - 23
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Die UNICEF-Aktion „Ihr Pfand rettet Leben“,

erbrachte in diesem Jahr die 
Spendensumme von 310,25 
Euro
Die  Bäckerei  Keck  in  Schem-
merhofen  beteiligte  sich  in  
der  Advents-  und Weihnachts-
zeit 2021 zum wiederholten 
Mal an der UNICEF-Aktion „Ihr 
Pfand rettet Leben“. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle Spen-
derinnen und Spender, die mit 
vielen Pfandbons und ganz 
unterschiedlichen Spendenbe-
trägen, diese Aktion mit unter-
stützten. 

Unser Dank gilt aber auch Herrn Daniel Keck, der die 
UNICEF-Aktion bereits zum 6. Mal ermöglicht hat. Mit der 
Spende werden in diesem Jahr die weltweiten Wasserprojekte 
von UNICEF in Entwicklungsländern unterstützt (z.B. der Bau 
von Brunnen oder die Aufbereitung von Trinkwasser mit Hilfe 
von Wasserreinigungstabletten).

Ihr UNICEF-Team Biberach
www.biberach.unicef.de

Caritas Biberach-Saulgau

Onlinetreffen für Pflegende Angehörige: 
Pflegereform – Was ändert sich 2022?
Pflegende Angehörige werden durch die häusliche Pflege und 
ihre weiteren Verpflichtungen in Familie, Beruf und Ehrenamt 
stark beansprucht. Dazu ist der Austausch mit Gleichbetroffe-
nen wichtig, der ganz bequem von zu Hause als Gesprächs-
kreis über „Zoom“ möglich ist. Herzlich eingeladen sind dazu 
alle, die zu Hause ein Familienmitglied pflegen oder betreuen 
bzw. die Pflege auf sich zukommen sehen.

Das nächste Online-Treffen findet am Mittwoch, den 26. Janu-
ar von 18 bis 19 Uhr statt. An diesem Abend informiert Ca-
rolin Maunz, Pflegeberaterin der AOK Ulm -Biberach über die 
Neuerungen, die sich aus der Pflegereform 2022 ergeben und 
beantwortet Fragen zu den Leistungen der Pflegeversicherung.
Interessierte können sich anmelden und bekommen per 
E-Mail zeitnah den Zoom-Link und eine Anleitung für das Tref-
fen zugesendet. Zum Ausprobieren der Technik kann man sich 
ab 17:30 Uhr melden. Ansprechpartner sind Irene Richter, 
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Eine Teilnahme am Gottesdienst ist nur möglich, wenn Sie kei-
ne Symptome haben. Bitte kommen Sie frühzeitig zum Gottes-
dienst, da das Aufnehmen Ihrer Namen in die Liste mehr Zeit 
beansprucht. Soweit es Ihnen möglich ist, bringen Sie bitte 
das oben abgedruckte Formular bereits ausgefüllt zum Got-
tesdienst mit. 

Herzlichen Dank
Ihre Kirchengemeinde

 
Registrierungskärtchen für den Gottesdienstbesuch

am:  ____________________________________ 

in:   _____________________________________ 

Name:      ________________________________    

Vorname: ________________________________ 

Anschrift: _________________________________      

Anzahl der Personen: _______________________

Tel.-Nr. oder E-Mail:  ________________________     

Bitte ausgefüllt zum Gottesdienst mitbringen. 
Dies beschleunigt den Einlass zum Gottesdienst erheblich.

Sternsinger-Aktion 2022

„Gesund werden - gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“
Herzlichen Dank allen Sternsingern, den Organisatoren und 
Mitwirkenden für die Begleitung der Sternsingeraktion 2022 
und Ihnen allen, die unsere Sternsinger so herzlich aufgenom-
men und großzügig gespendet haben.
Alberweiler:              2 630,94 Euro 
Altheim:                   1 983,42 Euro 
Aßmannshardt:        6 120,00 Euro 
Ingerkingen:             2 603,26 Euro 
Schemmerberg:       3 725,60 Euro 
Schemmerhofen:     8 145,21 Euro

Die Aktion ergab eine 
Summe von insgesamt:   25 208,43 Euro

Lobpreis und Anbetung in Altheim

„Es preisen Himmel und Erde den Schöpfer der Welt“
Ja genau! Das tun wir jetzt seit 15 Jahren in der Altheimer 
Kirche St. Nikolaus. Im Januar 2007 startete Pater Nordkamp 
gemeinsam mit uns die eucharistische Anbetung mit Lobpreis-
liedern. Seither sind wir jeden 3. Freitag im Monat mit Freude 

Kirchliche Nachrichten 
der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen

Verlässliche Seelsorge in der Seelsorgeeinheit Schemmerho-
fen. Folgende Möglichkeiten haben Sie, um diese Seelsorge 
in Anspruch zu nehmen:

Telefon:
• Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit
   Schemmerhofen 07356 / 9379-0
• Pfarrer Kilian Krug 07356/9379-0  

Kilian.Krug@drs.de
• Pfarrer Serge-Faustin Yomi  07356 / 9379-0 

 sergeyomi2@yahoo.fr
• Schwester Viktoria Weber 07356 / 9379-21 

 MViktoria.Weber@drs.de

Postweg: 
Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen
Käppelestraße 16, 88433 Schemmerhofen
E-Mail:           stmauritius.schemmerhofen@drs.de
Homepage:  www.se-schemmerhofen.drs.de

NOT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

22.01. – 30.01.2022  
Tel. 07356 / 9379-13
Information zum Notfalltelefon:
Der Anruf auf das Notfalltelefon (-13) wird zu einem Pries-
ter weitergeleitet, dieser kann die Nummer des Anrufen-
den nicht erkennen. Wir bitten alle Anrufer Ihren Namen 
und eine Rückrufnummer anzugeben. Der diensthabende 
Priester wird Sie schnellstmöglich zurückrufen. Bitte rufen 
Sie auf dieser Nummer nur im Notfall an. Ansonsten steht 
Ihnen das Pfarrbüro zu den üblichen Öffnungszeiten zur 
Verfügung. 

Öffnungszeiten:
Montag  Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag Frau Gräther 15.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag Frau Ruedi 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag  Frau Gräther 10.00 – 12.00 Uhr

Gottesdienste in der Alarmstufe

Beim Besuch von Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit 
Schemmerhofen gelten in der Alarmstufe folgende Regeln:
-  Während des gesamten Gottesdienstes sowie beim Betreten 

und Verlassen der Kirche gilt eine allgemeine Maskenpflicht 
mit FFP2-Masken. Mit Anordnung vom 12.01.2022 gilt diö-
zesanweit eine Verpflichtung im Gottesdienst eine FFP2-Mas-
ke zu tragen. Diese Verpflichtung betrifft alle Teilnehmer über 
18 Jahren.

-  Vor dem Gottesdienst werden die Teilnehmer erfasst. Diese 
Erfassung gilt als Anmeldung.

-  Es gilt ein Abstand von 1,5 m zum nächsten Haushalt beim 
Betreten, beim Aufenthalt und beim Verlassen der Kirche.

-  Gemeindegesang ist in der Alarmstufe eingeschränkt mög-
lich. Die Gemeinde trägt beim Mitsingen die FFP2-Maske. Bit-
te bringen Sie hierfür Ihr eigenes Gotteslob zum Gottesdienst 
mit. Die Verwendung der Gesangbücher aus der Kirche ist 
nicht möglich.
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Dienstag, 25. Januar
Bekehrung des Hl. Apostels Paulus Fest
 07.45 Uhr  Ingerkingen
  Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier
 17.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung 
  in der Pfarrkirche
 18.00 Uhr  Schemmerhofen
  Rosenkranz
 18.30 Uhr  Eucharistiefeier

Mittwoch, 26. Januar
Hl. Timotheus u. Hl. Titus
 08.00 Uhr  Schemmerhofen
  Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier
 17.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung 
  in der Pfarrkirche
 18.00 Uhr  Schemmerhofen
  Gebetsstunde mit Aussetzung 
  in der Pfarrkirche

Donnerstag, 27. Januar
Hl. Angela Merici
(Gedenktag an die Opfer des Holocaust)
 08.00 Uhr  Schemmerberg
  Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier
 10.00 Uhr  Schemmerhofen
  Eucharistiefeier im Haus St. Klara
 17.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung 
  in der Pfarrkirche
 18.30 Uhr  Ingerkingen
  Eucharistiefeier (Arme Seelen)
 19.00 Uhr  Eucharistische Anbetung

Freitag, 28. Januar
Hl. Thomas v. Aquin
 17.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung 
  in der Pfarrkirche

Samstag, 29. Januar
 18.30 Uhr  Alberweiler
   Eucharistiefeier mit Blasiussegen und 

Segnung der Kerzen sowie Vorstellung der 
Erstkommunionkinder aus Alberweiler und 
Aßmannshardt

 18.30 Uhr  Ingerkingen
  Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
  und Segnung der Kerzen und
   Lichterprozession († Franziska 
  Rechtsteiner z. Jtg. und † Eugen 
  Rechtsteiner, † Paul Romer)
 19.45 Uhr  Schemmerhofen
  Holy Hour

Sonntag, 30. Januar
4. Sonntag im Jahreskreis
Ev: Lk 4,21-30
 09.00 Uhr  Altheim
   Eucharistiefeier mit Blasiussegen und 
  Segnung der Kerzen
  († Georg Ehe)
 09.00 Uhr  Schemmerhofen - Livestream
  Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
  und Segnung der Kerzen
  († Monika Lutz und † Leni Winter)
 10.30 Uhr  Aßmannshardt
  Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
  und Segnung der Kerzen
  (in den Anliegen der Seelsorgeeinheit)
 10.30 Uhr  Schemmerberg

und ganzem Herzen dabei Gott die Ehre zu geben. Sie sind 
alle recht herzlich eingeladen mit uns diesen Jubiläumsgottes-
dienst am Freitag, 21. Januar um 18.30 Uhr, zu feiern. Ihre 
Lobpreisgruppe Altheim

Anmeldung und Infos für Klasse 5 zum Schuljahr 
2022/23 am Bischof-Sproll-Bildungszentrum,  
Biberach-Rißegg

Am 26. Januar und am 3. 
Februar, jeweils um 17.00 
Uhr, laden wir zu einem ca. 
einstündigen virtuellen Info-
abend ein. Die drei Schular-
ten, Werkrealschule, Real-

schule und Gymnasium, stellen sich in getrennten 
Videokonferenzen vor. Die SMV und die Schulleitung stehen 
Rede und Antwort über das Leben an der Schule und das päd-
agogische Konzept. Die Zugangsdaten/Links für die jeweiligen 
Videokonferenzen finden Sie auf unserer Homepage www.
bsbz.de.

Ab sofort besteht die Gelegenheit zur Vereinbarung eines An-
meldegesprächs mit der Schulleitung. Eine telefonische Ter-
minvereinbarung erfolgt für die Zeiträume von Montag, 07.02. 
– Freitag, 18.02.2022 über die jeweiligen Schulsekretariate 
Werkrealschule: 07351/3412-19; Realschule: 07351/3412-
18; Gymnasium 07351/3412-244. Aktuelle Infos zum BSBZ 
und der Möglichkeit individueller Schulführungen (je nach 
Infektionslage) entnehmen Sie bitte ebenfalls unserer Home-
page.

Gottesdienstordnung

vom 22. Januar bis 30. Januar 2022

Samstag, 22. Januar
Hl. Vinzenz, Hl. Vinzenz Palotti
 18.30 Uhr  Aßmannshardt
  Eucharistiefeier (für die Armen Seelen)
 18.30 Uhr Schemmerberg
   Eucharistiefeier († Josef Herrmann z. 

Jtg. und † Thekla Herrmann und † Georg 
Schmid)

Sonntag, 23. Januar
3. Sonntag im Jahreskreis
Sel. Heinrich Seuse
Ev: Lk 1, 1-4; 4, 14-21
 09.00 Uhr  Alberweiler
  Eucharistiefeier
 09.00 Uhr  Schemmerhofen
  Eucharistiefeier mit Vorstellung 
  der Erstkommunionkinder
  (in den Anliegen der Seelsorgeeinheit)
 parallel  Kinderkirche im Haus St. Anna
 10.30 Uhr  Altheim
  Eucharistiefeier
 10.30 Uhr  Ingerkingen
   Eucharistiefeier (gest. Jtg. Albert G tz,  

† Paul Romer, † Konrad Bidell z. Jtg., in 
bes. Meinung)

 11.30 Uhr  Altheim
  Taufe Jona Maxim Kramer

Montag, 24. Januar
Hl. Franz v. Sales
 20.00 Uhr  Schemmerhofen
  Stille eucharistische 
  Anbetung in der Pfarrkirche
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Mittwoch, 26. Januar
 15.00 Uhr   Konfirmandenunterricht in Attenweiler

Sonntag, 30. Januar – Letzter Sonntag nach Epiphanias -
 09.30 Uhr   Gottesdienst in Attenweiler 
   (Prädikant Frank Halke)
 10.00 Uhr   Kinderkirche in Uttenweiler im 
   Gemeindehäusle 

Online-Vortrag über Chancen und  
Probleme der Pandemie 

„Was wir mitnehmen aus der Zeit der Pandemie“ – unter die-
sem Thema steht eine Online-Veranstaltung mit der Theologin 
Cornelia Coenen-Marx, zu der das Evangelische Bildungswerk 
Oberschwaben (EBO) in der Reihe „Lesung und Gespräch“ am 
Dienstag, 25. Januar 2022, 19.30 Uhr, einlädt. Von der Referen-
tin und ehemaligen EKD-Oberkirchenrätin ist aktuell das Buch 
„Die Neuentdeckung der Gemeinschaft“ erschienen, das auf 
die Erfahrungen der Pandemie Bezug nimmt. Diese hat nach 
Meinung der Autorin nicht nur gesellschaftliche Brüche provo-
ziert, sondern auch eine zunehmende Vereinsamung und Sehn-
sucht nach Gemeinschaft offengelegt. Kirche und Diakonie sind 
nach Meinung Coenen-Marx deshalb gefordert, ihre Positionen 
und Aktivitäten in der Zivilgesellschaft neu zu definieren. Der 
Zugang zu der Veranstaltung wird über die EBO-Homepage 
www.ebo-rv.de freigeschaltet. Das EBO bittet um eine Anmel-
dung über die Website oder per Email info@ebo-oab.de. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, um eine Spende wird gebeten. Diese 
ist auch über das Website-Spendenportal möglich.

Evangelische Kirchengemeinde Warthausen

mit Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkingen und Altheim

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch, 
Martin-Luther-Str. 6, 88447 Warthausen
Telefon:  07351 / 13 9 14. Fax: 07351 / 79 84
E-Mail:    Pfarramt.Warthausen@elkw.de 

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. 07357 - 856

23.01.2022 / Dritter Sonntag nach Epiphanias:
 9.30 Uhr  Warthausen: Gottesdienst.
   Bitte beachten Sie die Maskenpflicht. 
  (Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

30.01.2022 / Letzter Sonntag nach Epiphanias:
 9.30 Uhr  Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst.
  Bitte beachten Sie die Maskenpflicht.

Eine Einladung Gottes

Liebe Gemeinde,
der Bibelspruch für diesen Sonntag ist ein Vers aus dem Lu-
kasevangelium: „Und es werden kommen von Osten und von 
Westen, von Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen wer-
den im Reich Gottes.“ (Lukas 13, 29) Jesus erzählt von einem 
Hausherrn (und damit zugleich von seinem Vater). Der lädt vie-
le Gäste zu sich; sie sollen an seinem Tisch sitzen und seine 
Gastfreundschaft erfahren. Manche der Eingeladenen versäu-
men das Fest: Ihnen ist die Eingangstür (Pforte) zu

  Eucharistiefeier mit Blasiussegen 
  und Segnung der Kerzen
  sowie Vorstellung der Erstkommunionkinder

Evangelische Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Attenweiler/Alberweiler/Aßmannshardt

Evangelisches Pfarramt Attenweiler
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de
Telefon: 0 73 57/8 56
Telefax Nr. 0 73 57/92 11 69

Kontoverbindung der evang. Kirchengemeinde Attenweiler:
IBAN: DE49654618780051029006

Nachbarschaftshilfe:  Frau Schilling, Tel. 07357/1382

Wochenspruch:  „ Es werden kommen von Osten und von 
Westen, von Norden und von Süden, die zu 
Tische sitzen werden im Reich Gottes.“ (Lu-
kas 13,29)

Liebe Gemeindeglieder und Gottesdienstbesucher!

Die Bedingungen für die Feier von Präsenzgottesdiensten in 
der Alarmstufe II sind wie folgt:
-  Bitte bringen Sie – sofern vorhanden – Ihr eigenes Gesang-

buch mit.
-  Es dürfen nur Personen zusammensitzen, die einem Haus-

halt angehören.
- Auf gemeinsames Singen müssen wir leider wieder verzichten
-  Wir sind verpflichtet, die Kontaktdaten der Gottesdienstbe-

sucher zur Nachverfolgung möglicher Infektionsketten zu er-
fassen.

-  Desinfektionsmittel stellen wir am Kircheneingang nach Be-
darf zur Verfügung.

-  Im Gottesdienst gilt die Pflicht zum Tragen einer medizini-
schen Mund-Nasen-Bedeckung (sogenannte „OP-Masken“ 
oder sogar virenfilternde Masken der Standards FFP2). Kinder 
von sechs bis einschließlich 14 Jahren haben eine nicht-me-
dizinische Alltagsmaske zu tragen. Kinder unter sechs Jahren 
bleiben von der Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bede-
ckung befreit.

-  Die Gottesdienstdauer ist auf 30 Minuten beschränkt. Gerne 
verweisen wir aber auch auf das Angebot der Friedenskirche 
Biberach hin, die weiterhin alle Gottesdienste auf Livestre-
am auf Youtube unter „Friedenskirche Biberach“ im Internet 
überträgt und dort 24 Stunden abgerufen werden können.

Wir freuen uns, Sie im Gottesdienst zu sehen.
Ihre evangelische Kirchengemeinde

Freitag, 21. Januar
 20.00 Uhr   Sitzung des Kirchengemeinderats 
   in Attenweiler

Sonntag, 23. Januar – 3. Sonntag nach Epiphanias -
 09.30 Uhr   Gottesdienst in Attenweiler 
   (Pfarrer Herbert Seichter)

Dienstag, 25. Januar
 09.30 Uhr   Das Pfarrbüro in Attenweiler ist geöffnet
   bis 11.30 Uhr
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eng, manchen passt die Zeit nicht, wie wollen „lieber später“ 
kommen. Doch es kommt die Stunde, da die Tür verschlossen 
wird und draußen bleibt, wer draußen ist. Das ist die ernste 
Seite des Gleichnisses, das Jesus erzählt. Die schöne Seite: 
Alle Menschen sind eingeladen, aus allen Orten und Richtun-
gen.

Darum steht es uns Christen gut an, dass auch unsere Ge-
meinden einladend und offen sind: Für Menschen aller 
Schichten, für jung wie alt, für arm wie reich; für Menschen 
mit unterschiedlichen Ideen und Lebensentwürfen. Alle sind 
wir eingeladen, dass wir gemeinsam Gottesdienst feiern. Dazu 
gehört, dass wir immer wieder auch die Grenzen von unse-
ren Wohnorten und Konfessionen überschreiten; dass wir 
als Christen mit anderen gemeinsam feiern; dass wir auch 
als evangelische Christen immer wieder die Nähe zu unseren 
katholischen Schwestern und Brüdern suchen. Und selbstver-
ständlich gehört dazu, dass wir nicht bloß innerhalb unserer 
Landesgrenzen, sondern auch mit Schwestern und Brüdern 
in aller Welt den Kontakt suchen und pflegen. Wenn wir ein-
mal im Himmel (bei Gott) nebeneinander sitzen werden, dann 
können wir dies hier und jetzt schon einmal „einüben“. Denn 
das Entscheidende ist und bleibt: Gott lädt ein, in SEIN Haus. 
Und wir sind allesamt seine Gäste. Im Grunde genommen ist 
niemand in seiner Kirche Hausherr, jede Kirche „gehört“ vor 
allem Gott. Und seine Einladung wollen wir nicht versäumen.

Bild: nicole_koenig-pixabay

Das Vergissmeinnicht. Einer mittelalterlichen Sage zufolge soll 
sich das kleine und unscheinbare Pflänzlein an Gott gewandt 
haben. Im Vergleich zu anderen Blumen hatte es Angst über-
sehen zu werden. Und so gab Gott dieser Blume den schönen 
Namen „Vergissmeinnicht“. Die Erzählung wird in vielen Län-
dern überliefert und darum trägt das Pflänzlein in England den 
Namen „Forget-me-not“; in Frankreich „Ne m´oubliez pas“, in 
Italien „Non ti scordar di me“ und im Schwedischen den Na-
men „Förgätmigej“. Auch die Chinesen kennen die Pflanzen 
als Wùwàngwo (Sie ahnen, wie die Übersetzung lautet ...). Be-
stimmt hat sich hier etwas von dem Hoffen und Glauben aller 
Menschen bewahrt, Gott möge jeden Einzelnen an seinem Ort 
und mit seinem Schicksal nicht vergessen.

Oder wie es im Kinderlied „Weißt du wieviel Sternlein stehen“ 
heißt: „Gott der Herr hat siegezählet, / dass ihm auch nicht 
eines fehlet / an der ganzen großen Zahl ...Gott im Himmel hat 
an allen / seine Lust, sein Wohlgefallen / kennt auch dich und 
hat dich lieb.“ Und ein solcher Gott lädt ALLE an seinen Tisch 
ein, bei ihm dürfen wir alle zuhause sein.

Einen gesegneten Sonntag und eine gute neue Woche wünscht 
Ihnen allen  Ihr Pfr. Hans-Dieter Bosch

Die Farben und auch die ganze Schönheit der Bilder ist auf 
den schwarzweiß gedruckten Bildern leider nur zu erahnen. 
Wenn Sie mir eine kurze Mail schreiben, erhalten Sie jede 
Woche den Text und die farbigen Bilder zugesandt:  Pfarramt.
Warthausen@ELKW.de

Schemmerhofen

Vereinsmitteilungen

SV Schemmerhofen e. V. 
 
Abteilung Handball                                                                                           

Kommende Spieltermine:

Samstag, 22.01.2022 - Heimspieltag in der Mühlbachhalle

Folgende Regeln gelten beim Zutritt zur Mühlbachhalle:
Für Zuschauer gilt weiterhin die 2G+-Regel, d.h. Zutritt nur für 
geimpfte oder genesene Personen UND mit negativem Schnell- 
oder PCR-Test, falls die Impfung oder Infektion länger als 3 
Monate zurückliegt. Nachweise müssen mit Personalausweis 
belegt werden. Es gelten die Ausnahmen, z.B. für Geboosterte, 
gemäß aktueller Corona-Verordnung. In Innenräumen herrscht 
darüber hinaus eine FFP2-Maskenpflicht, d.h. Personen ab 18
Jahren müssen eine FFP2 oder vergleichbare Maske tragen. 
Die Zuschauerzahl ist stark begrenzt. Wir behalten es uns vor 
den Zutritt zu verwehren, wenn sich zu viele Zuschauer in der 
Halle befinden.

Gemischte E-Jugend
SV Schemmerhofen - TV Weingarten 2
Beginn ist um 10.30 Uhr in der Mühlbachhalle.

Frauen
SV Schemmerhofen - SG Burlafingen/ Ulm 2
Anpfiff ist um 19.00 Uhr in der Mühlbachhalle.

Mögliche kurzfristige Änderungen des Spielbetriebs sind auf 
der Homepage der Handballabteilung unter https://handball.
sv-schemmerhofen.de zu finden.

Abteilung Gymnastik                                                                        

Ab 24. Januar steigen wir wieder in den Sportbetrieb ein! 
Im Moment gilt für Sport in Innenräumen 2G+. 
Das heißt: Zutritt in die Sportstätte ausschließlich für geimpfte 
oder genesene Personen mit zusätzlichem negativen Schnell- 
oder PCR-Test, falls die Impfung oder Infektion länger als 3 Mo-
nate zurückliegt.

Ausnahmen:
-  Genesene/geimpfte Personen, die ihre Auffrischimpfung 
(„Booster“) erhalten haben.

-  Vollständig geimpfte (2fach geimpft) Personen oder Genese-
ne Personen mit einer nachfolgenden Impfung (letzte erfor-
derliche Einzelimpfung liegt mind. 14 Tage und max. 3 Mo-
nate zurück).

-  Kinder bis einschließlich 7 Jahre, die noch nicht eingeschult 
sind.

-  Personen, für die es keine Empfehlung für eine Auffrischimp-
fung der STIKO gibt. Also bspw. vollständig geimpfte Kinder 
und Jugendliche bis einschließlich 17 Jahre und Schwangere 
im ersten Schwangerschaftsdrittel.

Bitte bringen Sie Ihren Impf- bzw. Genesenen- sowie Ihren 
Testnachweis, wenn möglich, in digitaler Form mit!
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Chi Kung                                   
letzter Kurs ist bereits beendet 
– neuer Kurs beginnt ab 26. Januar
sh. unten

Gesundheitskurse:

Fit und Gesund                        
Montag 24. Januar                    
Turn- und Festhalle Altheim      
8:00 Uhr
(neuer Kurs voraussichtlich ab 31. Januar sh. unten)

Bewegen statt Schonen          
Donnerstag 27. Januar             
Turn- und Festhalle Altheim      
8:00 Uhr
(neuer Kurs voraussichtlich ab 3. Februar sh. unten)

Neue Kurse

Chi Kung 10er Kurs                 
Mit Spaß an der Bewegung, muskuläre
Ungleichgewichte beseitigen.

Start:   Mittwoch, 26. Januar
 18:00 – 19:00 Uhr 
 Sportheim SVS Fußball
Leitung:     Hermann Liebl
Teilnahmegebühr   Gymnastikmitglieder     20 Euro
 Gastmitglieder              40 Euro
Anmeldung bei Ulli Maier 07356/3513 
per Telefon oder E-Mail h-p.maier@t-online.de

Neue Gesundheitskurse – 
Diese Kurse werden teilweise von den Krankenkassen bezu-
schusst! Bewegen statt Schonen (Gesamtstundenzahl 15)
Start:           Montag, 31. Januar 2022
 8.00 Uhr, Turn- und Festhalle Altheim
Leitung:             Ingrid Weber
Teilnahmegebühr:    Gymnastikmitglieder     30 Euro
 Gastmitglieder              60 Euro
Anmeldung bei Ingrid Weber, Tel. 0 73 56 / 26 87

Fit und Gesund (Gesamtstundenzahl 12)
Start:       Donnerstag, 3. Februar 2022
 8.00 Uhr, Turn und Festhalle Altheim
Leitung:     Ulli Maier
Teilnahmegebühr:  Gymnastikmitglieder     24 Euro
 Gastmitglieder              48 Euro
Anmeldung bei Ulli Maier, Tel. 0 73 56 / 35 13

Kinderturnen

Infos dazu gibt es im nächsten Mitteilungsblatt!

 

Abteilung Ski                                                       

Liebe Schneesportfreunde,
leider bestimmt Corona auch diesen Winter das Geschehen, 
was eine Planung und Durchführung der Kurse, Skitouren und 
Ausfahrten sehr schwierig macht. Da die Skigebiete mit diver-
sen Auflagen geöffnet haben, möchten wir mit den Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen wieder Ski- und Snowboard-
kurse anbieten und durchführen.

Damit eine Kursdurchführung möglich ist, ändern sich viele 
Dinge zu den bisherigen Kursen. Die wichtigsten Änderungen:

Dauerangebote Erwachsene

Falls Sie Interesse haben, an einem der Dauerangebote teilzu-
nehmen, einfach mal reinschnuppern bzw. sich mit dem jewei-
ligen Übungsleiter in Verbindung setzen!

Mühlbachsaal montags
17:30 – 18:30 Uhr                     
Fit und Gesund, Ingrid Weber
Seniorengymnastik – überwiegend führen 
wir Gymnastikübungen im Sitzen auf Stühlen durch!
Beginn: 24. Januar

Mühlbachhalle montags
18:45 – 19:45 Uhr                      
Fitnessgymnastik Frauen, Ingrid Weber
Gymnastik-Mix für Frauen ab ca. 55 Jahren
Beginn: 24. Januar !!! (Achtung die nächste Gemeinderatssit-
zung findet erst 6. Februar statt – an diesem Tag findet diese 
Sportstunde nicht statt!)

Schulturnhalle montags:
17:30 – 18:30 Uhr                      
Harter Kern, Frauengymnastik, Ulli Maier
Junge und junggebliebene Ältere halten sich fit!
Beginn: 24. Januar

18:45 – 19:45 Uhr                      
Flowtion, Ulli Maier
Ausdauertraining und mehr zur Musik 
verschiedenster Stilrichtungen!
Beginn: 24. Januar

20:00 – 21:00 Uhr                     
Jedermanngymnastik, Corina Kroschel
Eine Gruppe von Frauen und Männern die 
gemeinsam Freude an jeglicher Bewegung haben.
Beginn: 24. Januar

Dienstags Schulturnhalle
19:00 – 20:00 Uhr                      
Gesundheitsorieintierte Gymnastik,
verschiedene Übungsleiter
Dehnen und Kräftigen usw. unter anderem mit 
Elementen aus Yoga, Pilates usw.
Beginn: 25. Januar

Kurse

Die  bereits  begonnen  Kurse  werden  wir  ebenfalls  ab  Mon-
tag,  24.  Januar  fortsetzen.  Infos  zum Neubeginn der Kurse 
folgen im nächsten Mitteilungsblatt!

Rhythmus trifft Fitness           
Mittwoch 26. Jan. Schulturnhalle                        
19:10 – 20:10 Uhr
(neuer Kurs voraussichtlich ab 9. Februar)

Fitness Männer                        
Mittwoch Schulturnhalle,                                     
20:15 – 21:15 Uhr
(neuer Kurs voraussichtlich ab 9. Februar)

Fitness Querbeet                     
Donnerstag Schulturnhalle                                 
19:00 – 20:00 Uhr
(neuer Kurs voraussichtlich ab 16. Februar)

Dance & Workout Jugend       
Dienstag Mühlbachhalle                                     
17:45 – 18:45 Uhr
(neuer Kurs voraussichtlich ab 1. Februar



Freitag, 21. Januar 2022 • Nr. 3

12 I 

Gebetsstunde mit Aussetzung

am Mittwoch, 26. Januar 2022, 18.00 Uhr in der Pfarrkirche. 
Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob zum Gebet mit.

Sternsinger-Aktion 2022

„Gesund werden - gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit“

Nach einem Jahr Pause machten die Sternsinger sich auf und 
gingen durch die Straßen von Haus zu Haus. Sie brachten den 
Segen und wünschten Glück und kehrten mit Spenden von  
8 145,21 Euro zurück.

Für euren Einsatz in diesen doch schwierigen Tagen möchten 
wir ein herzliches Vergelt’s Gott sagen. DANKE auch Allen, die 
spendeten in dieser besonderen Zeit. Darüber freuen sich vie-
le Kinder in Afrika und weltweit.Vergelts’s Gott sagen wir auch 
allen Leuten, die diese Aktion vorbereiteten und betreuten. 
DANKE dem „dm-markt“ für die Unterstützung der Aktion mit 
Mund-Nasen-Schutz und Händedesinfektion.

Alberweiler

Amtliche Nachrichten

Ortschaftsratssitzung

Am Montag, 24.01.2022 findet um 19:30 Uhr im Rathaus eine 
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt.

1.  Bericht des Ortsvorstehers
2.  Bürgerfragen
3.  Baugesuche:
 -  Errichtung eines Unterstandes für Verkaufsautomaten, 

Flst. 1/2, Schloßstraße, 88433 Alberweiler
 -  Neubau eines Zweifamilienhauses mit Doppelgarage, 

Flst. 489/34, Im Oberfeld 9, 88433 Alberweiler
4.  Verschiedenes

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sit-
zung recht herzlich eingeladen.

Die Sitzung findet unter Einhaltung der 3G-Regelungen statt. 
Der Zutritt ist nur nach Vorlage eines gültigen Impf-, Genese-
nen- oder Testnachweises möglich.

Bitte achten Sie auf die aktuell geltenden Hygiene- und Ab-
standsregeln. Während der Sitzung gilt Maskenpflicht (FFP2/
medizinische Maske). Außerdem ist es erforderlich alle Zuhö-
rer mit Namen und Adresse zu registrieren.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffent-
liche Sitzung statt.

Fabian Egle, Ortsvorsteher

-  Teilnahme und Durchführung ausschließlich mit den gelten-
den Verordnungen

- Eigenanreise ins Skigebiete (keine Busfahrt)
- keine Verpflegung durch die Ski- und Snowboardabteilung

Die genauen Teilnahmevoraussetzungen findet ihr auf unserer 
Webseite  https://ski.sv-schemmerhofen.de/ Dort ist auch die 
Anmeldung zu den Kursen möglich.

Weitere Informationen bezüglich den Kursen erhalten die an-
gemeldeten Teilnehmer per eMail.

Unser Programm der Saison 2021/2022

22 / 21.01.2022
2-Tages Ski- und Snowboardkurs „Januarkurs“

29.01.20222
Skitour

12. / 13.02.2022
2-Tages Ski- und Snowboardkurs „Februarkurs“

03 / 04.03.2022
2-Tages Ski- und Snowboardkurs „Märzkurs“ (in den Ferien)

Aktuelle Informationen werden auf unserer Webseite https://
ski.sv-schemmerhofen.de/ veröffentlicht. Bleibt gesund!

DSV Skischule SV Schemmerhofen
 
 

Pfarrgemeinde St. Mauritius

Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder

Am kommenden Sonntag, 23. Januar 2022 stellen sich unse-
re Erstkommunionkinder beim Gottesdienst um 09.00 Uhr im 
Aufhofener Käppele vor. In Schemmerhofen kommen dieses 
Jahr folgende Kinder zur Erstkommunion:

Ronja Glaser, Sarah Kloker, Danilo Lesko, Maximilian Stemm-
ler, Ben Tremel, Jakob Schraivogel, Emilia Kern, Marie Hepp, 
Emma Luisa Reißner, Jonas Josef Koch, David Link, Joshua 
Link, Mika Schurr, Celine Ackermann, Marie Hauler, Leni Die-
bold, Marco Reiser, Sophie Niethammer, Annabell Willig, Lena 
Zaremba, Denis Tchoukouaha, Marcel Makowski, Alexandra 
Makowski.

Rosenkranzknüpfen der Erstkommunionkinder

findet am Montag, 24. Januar 2022, 16.30 Uhr im Haus St. 
Anna statt.
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Die Vorstandschaft bedankt sich für die tatkräftige Unterstüt-
zung des Ausschusses und die gute Zusammenarbeit mit der 
Orts- und Gemeindeverwaltung sowie den örtlichen Vereinen.

Wir wünschen der Vorstandschaft weiterhin viel Freude und 
gute Zusammenarbeit!

 

Pfarrgemeinde St. Nikolaus

Rosenkranzknüpfen der Erstkommunionkinder

findet am Mittwoch, 26. Januar 2022, 16.30 Uhr im Gemein-
dehaus Ingerkingen statt.

Bibelabend

Am Donnerstag, 27. Januar 2022 um 19.30 Uhr, findet der Bi-
belabend im Gemeindehaus statt.

Aßmannshardt

Amtliche Nachrichten

Sitzung des Ortschaftsrats

Am Donnerstag, 03.02.2022 findet um 19:30 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Aßmannshardt eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats statt.

Tagesordnung:

1.     Bericht des Ortsvorstehers

2.     Bürgerfragen

3.     Baugesuche

3.1   Kenntnisgabeverfahren
  Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf 

Flst. 795/14, Waldblick 31, Gemarkung Aßmannshardt

3.2    Errichtung einer freistehenden Überdachung für Garten-
geräte auf Flst. 329/14, Keltenweg 5, Gemarkung Aß-
mannshardt

4.    Verschiedenes

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sit-
zung recht herzlich eingeladen. Die Sitzung findet unter Einhal-
tung der 3G-Regelung statt. Der Zutritt ist nur nach Vorlage ei-
nes gültigen Impf-, Genesenen- oder Testnachweises möglich.

Bitte achten Sie auf die aktuell geltenden Hygiene- und Ab-
standsregeln. Während der Sitzung gilt Maskenpflicht (FFP2/
medizinische Maske). Außerdem ist es erforderlich, alle Besu-
cher mit Namen und Adresse zu registrieren.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffent-
liche Sitzung statt.

Günther Ossewski
Ortsvorsteher

Pfarrgemeinde St. Ulrich

Rosenkranzknüpfen der Erstkommunionkinder

findet am Donnerstag, 27. Januar 2022, 16.30 Uhr im Haus St. 
Anna, Schemmerhofen statt.
 

Altheim

Amtliche Nachrichten

Öffnungs- und Sprechzeiten der Ortsverwaltung

Der Zugang zur Ortsverwaltung ist in den derzeit geltenden 
Alarmstufen nur nach vorheriger Terminvereinbarung und un-
ter Einhaltung der 3G-Regel möglich. Daher bitten wir Sie, Ihre 
Anliegen zunächst telefonisch, schriftlich oder per E-Mail an 
uns zu richten.

Telefon: 07356/938010  Telefax: 07356/938012
E-Mail: ov-altheim@schemmerhofen.de

Entsorgung von Christbäumen & Gehölzschnitt

Aufgrund der geltenden Corona-Beschränkungen ist auch in 
diesem Jahr leider kein Funkenfeuer möglich. Wir bitten Sie 
daher, Christbäume und Gehölzschnitt nicht am Funkenplatz 
abzulegen, sondern diese über die Grüngutannahmestelle zu 
entsorgen.

Ortsverwaltung Altheim

Vereinsmitteilungen

SV Altheim e. V. 

Jahreshauptversammlung des SVA
am 08.01.2022 für das Geschäftsjahr 2020

Am Samstag, den 08.01.2022 fand die Jahreshauptversamm-
lung des SV Altheim für das Geschäftsjahr 2020 statt. Der 1. 
Vorsitzende Sven Bauer begrüßte alle Anwesenden und berich-
tete über das Jahr. Nachdem der Vorstand, der Kassierer und 
die einzelnen Abteilungen ihre Berichte vorgetragen hatten, 
wurde die Vorstandschaft einstimmig entlastet. Im Geschäfts-
jahr 2020 standen keine Wahlen an.

Jahreshauptversammlung des SVA 
am 08.01.2022 für das Geschäftsjahr 2021

Am Samstag, den 08.01.2022 fand die Jahreshauptversamm-
lung des SV Altheim für das Geschäftsjahr 2021 statt. Der 
1. Vorsitzende Sven Bauer begrüßte alle Anwesenden und 
berichtete über das Jahr. Nachdem der Vorstand, der Kassie-
rer und die einzelnen Abteilungen ihre Berichte vorgetragen 
hatten, wurde die Vorstandschaft einstimmig entlastet. In den 
nun folgenden Wahlen wurden diese Ämter wiederbesetzt:

2. Vorsitzender                    Marc Beitz 
Kassierer                         Daniel Neidig 
Jugendleiter                      Jasmin Beitz 
Abteilungsleiter Fußball          Nico Birk 
Beisitzer                  Holger Barthold 
Beisitzer         Christian Spähn
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bleiben“ waren wir am 02.01.2022, nach unserer Aussendung 
durch Herrn Pfarrer Krug, in Aßmannshardt unterwegs um Ihre 
Häuser zu segnen und für notleidende Kinder zu sammeln. 
Mit viel Freude sind wir durch die Straßen gezogen und sind 
von Ihnen herzlich empfangen worden. Für die freundliche Auf-
nahme und Ihre großzügige Spende von 6120 Euro wollen wir 
Ihnen sehr danken. Auch euch, liebe Kinder und Jugendliche, 
ein herzliches Vergelt‘s Gott für euren Einsatz und euer En-
gagement.

Ingerkingen

Vereinsmitteilungen

Obst- und Gartenbauverein Ingerkingen e. V.      

Jahreshauptversammlung verschoben

Liebes Mitglied,
leider müssen wir die für Samstag, 29.01.2022, angesetzte 
Jahreshauptversammlung verschieben. Wir würden dich gerne 
mal wieder persönlich und in geselliger Runde treffen. Des-
wegen haben wir uns dazu entschlossen, die Jahreshaupt-
versammlung zu einem anderen Zeitpunkt abzuhalten. Wann 
genau das sein wird, lassen wir dich rechtzeitig wissen. Schau 
einfach immer mal wieder ins Mitteilungsblatt rein oder auf 
unserer Homepage vorbei.

Bis dahin: Der kürzeste Weg zur Gesundheit ist der Weg in den 
Garten. – Gärtner Pötschke 
Probier’s mal aus.

blühende Grüße
dein Obst- und Gartenbauverein Ingerkingen e. V.

Pfarrgemeinde St. Ulrich

Rosenkranzknüpfen der Erstkommunionkinder

findet am Mittwoch, 26. Januar 2022, 16.30 Uhr im Gemein-
dehaus Ingerkingen statt.

Kindergarten Aßmannshardt                                

Herzlich Willkommen in der Kita Aßmannshardt
Am 02.01.2022 begrüßten die Kinder, das Team und die El-
tern die neue Kita Leitung Lina Leiverkuß in Aßmannshardt. 
Ortsvorsteher Herr Ossewski und Frau Moll (Rathaus) besuch-
ten die Kita am 10.01.2022 und begrüßten Frau Leiverkuß mit 
einem kleinen Blumengruß in Aßmannshardt. 

Wir wünschen Frau Leiverkuß einen guten Start 
und viel Freude in der Kita Aßmannshardt.

Vereinsmitteilungen

Skiclub Aßmannshardt e. V.                                       

Viel zu früh ….
beenden wir unsere Wintersaison 2021/2022, aber die mo-
mentane Lage durch Corona macht uns eine  sinnvolle  Ver-
einsarbeit unmöglich.  Die verzwickten Vorschriften – heute so 
und morgen so - , jedes Land/Bundesland anders, Busfahren 
mit Maske  und die Betriebsvorschriften auf der Arbeit vie-
ler Teilnehmer oder gar Schüler. So macht die Vereinsarbeit 
keinen  Spaß. Deshalb haben wir uns zu diesem Schritt ent-
schlossen und sagen unsere Saison ab.

Wir wünschen euch  trotzdem einen  schönen, schneereichen 
Winter und habt Spaß beim Ski-  bzw Snowbord fahren… Viel-
leicht bekommen wir ja das  ein oder andere Foto zugeschickt.  
Außerdem warten wir im nächsten Winter auf Euch!

Pfarrgemeinde St. Michael

Rosenkranzknüpfen der Erstkommunionkinder

findet am Donnerstag, 27. Januar 2022, 16.30 Uhr im Haus St. 
Anna Schemmerhofen statt.

20*C+M+B+22 – Christus segne dieses Haus

Wir sind sehr dankbar, dass wir Aßmannshardter Sternsin-
ger Sie und Ihre Häuser in diesem Jahr wieder besuchen und 
segnen durften. Unter dem Motto „Gesund werden – gesund 

R E D A K T I O N S S C H L U S S : Dienstag, 15 Uhr
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Am Donnerstag, 27. Januar von 18 bis 19 Uhr geht es um „Es-
sen und Trinken in der Schwangerschaft – Tipps und Wissens-
wertes“.

Ein Onlinekochkurs „dinner with friends“ für Jugendliche findet 
am Freitag, 28. Januar von 16 bis 19 Uhr statt.

Auch die vierteilige Reihe „Fit im Haushalt“ wird im Februar 
online stattfinden. Folgende Termine sind jeweils von 17 bis 
18.30 Uhr vorgesehen: Mittwoch, 2. Februar zum Thema „Pla-
nung und Organisation“, Mittwoch, 9. Februar steht das The-
ma „Reinigung“ auf dem Programm, gefolgt von den Themen 
„Textilpflege“ am Donnerstag, 17. Februar und „Regional statt 
Global - Tipps für einen nachhaltigen Einkauf von Lebensmit-
teln“ am Donnerstag, 24. Februar.

Eine Präsenzvorführung zum Thema „Berliner und Co.“ findet 
am Samstag, 5. Februar von 9 bis 12 Uhr in der Schulküche 
des Landwirtschaftsamtes, Bergerhauser Straße 36 in Bibe-
rach statt. Für unseren Präsenskurs gilt die 2 G-plus- Regel. 
Bitte den entsprechenden Nachweis mitbringen.

Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung unter der Telefon-
nummer 07351 52- 6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info 
erforderlich.

Biberacher Ernährungsakademie (B-EA)

Online-Vortrag zum Thema „Von der Milch 
zu Babys erstem Brei“
Zu einem Online-Vortrag mit dem Thema „Von der Milch zu 
Babys erstem Brei“ lädt die Biberacher Ernährungsakademie 
(B-EA) für Mittwoch, 26. Januar 2022 ein. Der Vortrag richtet 
sich an junge Eltern und findet von 17.30 bis zirka 19 Uhr statt.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bekommen wertvolle 
Tipps zur Unterstützung beim Übergang von der Milchnahrung 
zu den ersten Breimahlzeiten. Sie erhalten Antworten auf Fra-
gen wie beispielsweise, wann beginne ich mit dem Zufüttern, 
was füttere ich zuerst und wie stelle ich die Mahlzeiten zusam-
men. Die BeKi-Referentin Angelika Romer stellt unabhängig 
von Firmen und Produzenten Fakten und Erfahrungen vor.

Der Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative „BeKi – be-
wusste Kinderernährung“ statt und ist für die Teilnehmenden 
kostenfrei. Die Teilnahme setzt einen PC mit Internetzugang 
und Lautsprechern voraus. Eine interaktive Beteiligung per 
Bild und Ton ist bei Bedarf möglich und erwünscht.

Eine Anmeldung bis spätestens Montag, 24. Januar per E-Mail 
an  post@b-ea.info ist erforderlich. Weitere Infos gibt es unter 
der Telefonnumer 07351 52-6702.

Sana Kliniken Landkreis Biberach

Gesprächskreis für Frauen mit und nach Krebs Laupheim
Telefonisches Gesprächsangebot für Betroffene
Das Leitmotiv des Gesprächskreises für Frauen mit und nach 
Krebs Laupheim ist Hilfe zur Selbsthilfe. Als Ansprechpart-
ner für alle Frauen, die von einer Krebserkrankung betroffen 
sind oder waren, informiert und begleitet die offene Gruppe 
den eigenen Weg im Umgang mit der Krankheit. Da die Grup-
pentreffen aufgrund der aktuellen Situation bis auf weiteres 
nicht stattfinden können, bietet Magret Schad, die Leiterin der 
Selbsthilfegruppe, den Frauen bei Bedarf ab sofort telefoni-
sche Unterstützung an. 

Betroffene können sich bei Fragen und Problemen unter der 
Nummer 07392 10665 oder per E-Mail unter  margret-schad@
gmx.de unter der Angabe einer Telefonnummer melden. 
E-Mails können nicht beantwortet werden, Interessierte wer-
den aber unter der angegebenen Nummer zurückgerufen.

Schemmerberg

Vereinsmitteilungen

SV Schemmerberg e. V.                                            

Öffnungszeiten Sportheim :

Sonntag             23.01.2022                ab 17.00 Uhr geöffnet

Wir freuen uns euch im neuen Jahr wieder begrüßen zu dürfen!

Es gelten die aktuellen Corona Regeln ! 
Unterstützen Sie den SVS mit ihrem Besuch

Das Sportheimteam

Achtung Neu !!!! LINEDANCE

Der Sportverein Schemmerberg bietet mit Jahresbeginn 2022 
die beliebte Tanzfom Linedance in seinem Vereinsheim an.
Ab Montag, 17.01.2022, wird neben den bestehenden Kursen  
ein Schnupperkurs angeboten. Dieser beinhaltet 3 Einheiten - 
jeweils von 18.30 -19.30 Uhr - und kostet 12,00 Euro.

Linedance ist für jedes Alter geeignet. Man benötigt keinen 
Partner und tanzt doch nie allein… Natürlich sind auch Männer 
in unserer Line herzlich willkommen.

Getanzt wird nicht nur auf traditionelle Countrymusik sondern 
auf alle Musikrichtungen, wie Pop, Funk, Boogie, Cha Cha, 
Twist, Walzer, Rumba und vieles mehr. Neugierig geworden? 
Du hast Spaß an Musik und Tanz?

Dann meldet euch bei 
Uschi Schneider
Tel.: 07392 9124494
Ursulaschneider1@gmx.de

Pfarrgemeinde St. Martinus

Rosenkranzknüpfen der Erstkommunionkinder

findet am Dienstag, 25. Januar 2022, 16.30 Uhr in der Marti-
nusstube statt.

Allgemeine Nachrichten

Landatsamt Biberach

Programm der Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 

Onlinekurse zu „Gemüse aus der Region“, Partyküche 
 für  Jugendliche,  Haushaltsführung  und ein Präsenzkurs 
„Berliner und Co.“
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) startet mit einer 
Reihe von Onlineangeboten und einer Präsenzvorführung ins 
Jahr 2022.

Unter dem Motto „Gemüse aus der Region“ bietet die B-EA 
Vorträge mit Vorführungen zu den verschiedenen Gemüsefa-
milien an. Die Reihe beginnt am Dienstag, 25. Januar mit dem 
Thema „Kohlgemüse“. Der Kurs beginnt um 17 und endet um 
18.30 Uhr.
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Störungen zu den häufigsten Erkrankungen im Kindes- und Ju-
gendalter. Studien zeigen, dass etwa zehn von 100 Kindern 
und Jugendlichen eine Angststörung entwickeln. Die meisten 
kindlichen Ängste sind typisch für ein bestimmtes Entwick-
lungsalter und verlieren sich im weiteren Verlauf der Entwick-
lung weitgehend. Bei manchen Kindern und Jugendlichen neh-
men Furcht oder Angst jedoch ein übersteigertes Ausmaß an 
und können krankhaft sein. Von Depressionen sind ein bis vier 
von 100 Kindern und rund sechs von 100 Jugendlichen be-
troffen. „Wegen des teilweise untypischen altersspezifischen 
Beschwerdebildes werden Depressionen im Kindes- und Ju-
gendalter leicht übersehen. Es besteht ein erhöhtes Risiko, 
dass Depressionen chronisch werden und auch im Erwachse-
nenalter bestehen bleiben“, so der Arzt.

„Bei Depressionen im Kindes- oder Jugendalter kann wie bei 
den meisten psychischen Erkrankungen von einem bio-psy-
cho-sozialen Entstehungsgeschehen ausgegangen werden“, 
sagt Dr. Zipp. „Neben genetischer Veranlagung spielen auch 
psychosoziale Einflüsse eine entscheidende Rolle.“ Typische 
Risikofaktoren sind unter anderem familiäre Probleme, der 
Verlust von nahestehenden Personen durch Trennung oder 
Tod, Gewalterfahrungen, Missbrauch, Mobbing und Über- oder 
Unterforderung. Auch chronische Erkrankungen, der Konsum 
von Alkohol oder anderen Drogen sowie Lichtmangel in den 
dunklen Wintermonaten zählen zu den Risikofaktoren. „Idea-
lerweise unterstützen Eltern und andere Erziehende ein Kind 
dabei, eine stabile Persönlichkeit zu entwickeln und mit Belas-
tungen umzugehen.“

Phasen mit Niedergeschlagenheit oder Verzweiflung gehören 
zum Leben dazu und gehen üblicherweise wieder vorüber. 
Bei Menschen mit einer Depression dauern traurige Gefühle 
und negative Gedanken jedoch länger an und überschatten 
deren Handeln und Denken. Depressive Menschen leiden oft-
mals an einem anhaltenden Gefühl von Traurigkeit begleitet 
von Interessensverlust, sie empfinden kaum noch Freude und 
fühlen sich antriebslos und müde. Betroffenen fällt es schwer 
ihren Alltag zu meistern. Sie klagen auch häufig über körper-
liche Beschwerden wie beispielsweise Magen-Darm-Proble-
me, Schwindel oder Luftnot. Oftmals tritt eine Depression in 
Kombination mit einer generalisierten Angststörung auf. Diese 
liegt vor, wenn unkontrollierbare Ängste für mindestens sechs 
Monate andauern und so belastend sind, dass sie den Alltag 
beeinträchtigen und mit körperlichen Symptomen verbunden 
sind – etwa beschleunigtem Puls, Muskelverspannungen, Ma-
genbeschwerden oder Zittern.

„Bei leichten Depressionen ist es möglich zunächst abzu-
warten, ob die Beschwerden auch ohne Behandlung wieder 
abklingen. In dieser Zeit benötigt das Kind eventuell mehr 
Verständnis und Unterstützung“, sagt Dr. Zipp. „Bei stärke-
rer Symptomatik, etwa bei lähmender Traurigkeit oder Le-
bensunwillen ist wichtig, sich umgehend an die Kinder- und 
Jugendarztpraxis oder eine psychotherapeutische Einrichtung 
oder psychologische Beratungsstelle zu wenden. Zudem gibt 
es Beratungsangebote über sozialpsychiatrische Dienste und 
die Telefonseelsorge.“

Gemeinsam mit Hausärzten, Kinder- und Jugendärzten, Psy-
chotherapeuten und Psychiatern hat sich die AOK Baden-Würt-
temberg darauf geeinigt, die seelische Gesundheit von 
Kindern und Jugendlichen im Sinne des sogenannten bio-psy-
cho-sozialen Modells zu fördern und hat die multidisziplinäre 
Versorgung zu einem alltagsnahen Hilfenetz zusammenge-
führt. Zusätzliche Unterstützung bieten das Online-Selbsthilfe-
programm moodgym und der Familiencoach Depression, ein 
Online-Programm, das sich speziell an Angehörige von depres-
siven Menschen wendet. Weiterführende Informationen gibt 
es unter www.aok.de/pk/bw/inhalt/depression-symptome-ur-
sachen-und-hilfe-6/.

BARMER

Am 24. Januar ist der Tag der Komplimente
Komplimente tun der Seele gut und zwar auf beiden Seiten.
Komplimente haben einen positiven Effekt auf unsere Psyche. 
Und zwar auf beiden Seiten. „Wenn wir ein Kompliment be-
kommen, dann schüttet unser Körper Endorphine aus. Das 
sind Glückshormone, die den Opioiden sehr ähnlich sind. Da-
durch fühlen wir uns gut. Und jemanden etwas Nettes zu sa-
gen, hat den Effekt, dass man sich selbst als herzliche Person 
wahrnimmt. Deshalb tun Komplimenten auch denjenigen gut, 
die sie aussprechen“, sagt Marco Kraus, Regionalgeschäfts-
führer der BARMER in Ulm. 

Doch obwohl Komplimente kostenloser Balsam für die Seele 
seien, gingen viele Menschen eher sparsam mit wohlwollen-
den Worten um. Sei es aus Unsicherheit, aus Sorge, sie könn-
ten missverstanden werden oder die Situation könnte peinlich 
enden. „Das ist schade, denn Komplimente sind wichtig für 
unser Zusammenleben. Sie könnten Beziehungen verbessern, 
uns motivieren und den Alltag schöner machen.“ Schon kleine 
Anlässe würden sich anbieten, um Konfetti für andere regnen 
zu lassen. Etwa die Kollegin wissen lassen, dass man gerne 
mit ihr zusammenarbeitet. Oder den Eltern sagen, dass man 
auch mit Mitte 40 noch gerne nach Hause kommt. Weil es bei 
ihnen am schönsten ist.

Ein gutes Kompliment ist ehrlich und wertschätzend
Wissenschaftler hätten herausgefunden, dass vor allem Kom-
plimente von aufrichtigen Absendern gut ankommen, die das 
Verhalten oder die Leistung eines Menschen würdigten. „Also 
einfach mal genau hinschauen, was eine Person Gutes getan 
hat und sie dafür loben. Dafür muss man auch kein Poet sein. 
Normale Worte reichen völlig aus, um anderen zu sagen, wie 
toll sie sind“, so der BARMER-Regionalgeschäftsführer. Auch 
Fremde würden sich über ein Kompliment freuen. Man müsse 
sich nur trauen. Und wie reagiert man am besten, wenn man 
selbst ein Kompliment bekommt? Kraus: „Freuen, lächeln, 
Danke sagen und weitermachen wie bisher.“

AOK – Die Gesundheitskasse Ulm-Biberach

Zahl an Depressionen im Landkreis Biberach nimmt zu
Krankheit wird bei Kindern und Jugendlichen leicht übersehen

Depressionen und Angststörungen gehören zu den häufigsten 
psychischen Erkrankungen in Deutschland und haben in den 
zurückliegenden Jahren permanent zugenommen. Im Laufe ei-
nes Jahres erkranken in Deutschland knapp 23 von 100 Frau-
en und rund neun von 100 Männern im Alter von 18 bis 79 
Jahren an einer Angststörung. Eine Depression tritt bei etwa 
elf von 100 Frauen und fünf von 100 Männern auf. Während 
der Pandemie stiegen die Zahlen der daran erkrankten Men-
schen weltweit um rund ein Viertel an. Vor allem bei Kindern 
und Jugendlichen wird die Krankheit wegen des untypischen 
Beschwerdebildes leicht übersehen.

2020 wurden im Landkreis Biberach 11,5 Prozent der AOK-Ver-
sicherten wegen einer Depression oder Angststörung ärztlich 
behandelt. Die Zahl der Versicherten mit einer entsprechen-
den Diagnose stieg zwischen 2016 und 2020 von 10.136 auf 
11.267 an. Fast doppelt so viele Frauen wie Männer leiden 
unter einer solchen Erkrankung. 2020 waren es 7.471 Frau-
en und 3.796 Männer. Der Blick auf die Altersverteilung zeigt, 
dass die Krankheitshäufigkeit mit zunehmendem Alter deut-
lich ansteigt und bei etwa 60 Jahren ein Maximum erreicht. 
Danach sind die Zahlen im Trend dann wieder rückläufig.

Fast die Hälfte aller psychischen Erkrankungen beginnen 
während der Pubertät. „In drei von vier Fällen liegt der Krank-
heitsbeginn vor dem 25. Lebensjahr“, erklärt Dr. Hans-Peter 
Zipp, Arzt bei der AOK Baden-Württemberg. Depressionen und 
Angststörungen gehören zusammen mit weiteren psychischen 
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nicht oder nicht zutreffend übermittelt wurden. Wer die Be-
scheinigung schon einmal angefragt hat, bekommt sie derzeit
wieder automatisch von der DRV zugesandt. Wer sie erstmals 
benötigt, um die übermittelten Daten zu überprüfen, kann sie 
kostenlos unter  www.deutsche- rentenversicherung.de/steu-
erbescheinigung anfordern. 

Weitere Informationen enthält die Broschüre »Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht«. Sie kann kostenlos 
unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung.de steht die Broschüre ebenfalls 
als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.

Informationsveranstaltungen für weiterführende Schulen 
im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach, Leipzigstr. 11

Karl-Arnold-Schule
Gewerbliche Schule Biberach
Donnerstag, 27.01.2022 von 15.30 bis 19.00 Uhr
Samstag, 29.01.2022 von 9.30 bis 12.30 Uhr
Wir stellen am Donnerstag das Technische Gymnasium vor
mit den Profilen:  Mechatronik, Informationstechnik sowie Ge-
staltungs- und Medientechnik und Technisches Berufskolleg I.

Am Samstag informieren wir zu folgenden weiterführenden 
Schularten: Pharmazeutisch-technisches Berufskolleg,
2-jährige Berufsfachschule.

Matthias-Erzberger-Schule
Biotechnologie - Haus- und Landwirtschaft 
- Pflege - Sozialpädagogik
Donnerstag, 27.01.2022 von 17.00 bis 20.00 Uhr
Freitag, 28.01.2022 von 15.00 bis 18.00 Uhr
Wir informieren am Donnerstag über folgende Schularten:
-  Biotechnologisches, Ernährungswissenschaftliches sowie So-
zial- und Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium

- 6-jähriges Berufliches Gymnasium
Am Freitag stellen wir die folgenden Bildungsgänge vor:
-  2-jährige Berufsfachschule mit den Schwerpunkten Ernäh-
rung und Hauswirtschaft, Gesundheit und Pflege

-  2-jährige Berufsfachschule für Kinderpflege
-  Fachschule für Sozialpädagogik
-  Berufsfachschule Pflege

Der Bewerbungsschluss für Vollzeitschulen
ist in der Regel der 1. März 2022.

Informationen zu den Schularten und zum Anmeldeverfahren 
finden Sie auf der Homepage der jeweiligen Schule:
www.kas-bc.de  –  www.mes-bc.de

Die für die Schüleraufnahme zuständigen Abteilungsleitungen 
und die Lehrkräfte stehen für Ihre Fragen zur Verfügung.

Mali-Gemeinschaftsschule Biberach

Die Anmeldung der neuen Fünftklässler*innen an der Mali- 
Gemeinschaftsschule Biberach findet am Mittwoch, den 09. 
März und am Donnerstag, den 10. März 2022, jeweils von 
8 Uhr bis 12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr im Sekretariat der 
Mali-Schule statt. In diesem Jahr können die Eltern ihre Kin-
der auch zunächst einfach per E-Mail oder telefonisch an der 
Schule anmelden.

Einen Informationstag für die Grundschüler*innen der vierten 
Klasse und deren Eltern wird es aufgrund der Corona-Pande-
mie 2021 an keiner weiterführenden Biberacher Schule ge-
ben. Wir möchten stattdessen am Samstag, den 05. Februar 
um 16.00 Uhr und am Mittwoch, den 09. Februar um 18.00 
Uhr eine digitale Informationsveranstaltung durchführen.

Sport als Medizin – Studie zur Bewegungsförderung startet 
AOK und Uni Tübingen suchen für Forschungsprojekt  
Teilnehmer

Obwohl der Nutzen von körperlicher Aktivität in der Präven-
tion und Therapie von chronischen Erkrankungen bekannt 
ist, ist weniger als die Hälfte der Bevölkerung ausreichend in 
Bewegung. Eine neue Studie der Sportmedizin des Universi-
tätsklinikums Tübingen in Zusammenarbeit mit der AOK Ba-
den-Württemberg soll nun klären, ob es gelingt, regelmäßige 
Bewegung in den Alltag von zunächst inaktiven Menschen mit 
beginnenden Mehrfacherkrankungen zu integrieren und ob 
dadurch gesundheitliche Verbesserungen eintreten. Auch in 
Ulm und Biberach können interessierte AOK-Versicherte an 
dem Forschungsprojekt mit dem Namen „MultiPill-Exercise“ 
teilnehmen.

MultiPill-Exercise ist ein Bewegungsförderungsprogramm, 
das aus mehreren Bausteinen besteht. Das Programm geht 
über 24 Wochen. In dieser Zeit werden die Teilnehmenden 
von AOK-Sportfachkräften angeleitet, regelmäßig Kraft und 
Ausdauer zu trainieren. „Das Programm beinhaltet auch Theo-
rieeinheiten in Bewegungs- und Ernährungslehre sowie indivi-
duelle Beratungen“, erläutert Stefanie Däbel, Bewegungsfach-
kraft bei der AOK Ulm- Biberach.

Für die Studie, die im April 2022 startet, werden Personen ge-
sucht, die derzeit sportlich nicht oder sehr wenig aktiv sind 
und ein erhöhtes Risiko oder mindestens zwei Erkrankungen 
wie etwa Herz-Kreislauferkrankungen, Diabetes Mellitus Typ 2, 
Übergewicht und Hüft- und/oder Kniearthrose haben. Folgeer-
krankungen durch die Diagnosen dürfen nicht vorliegen. Für 
medikamentös behandelte Erkrankungen ist eine stabile Me-
dikation über mindestens drei Monate erforderlich. Außerdem 
sollten sie bei der AOK Baden-Württemberg krankenversichert 
sein.

Nach einer Eingangsuntersuchung werden die Teilnehmenden 
nach dem Zufallsprinzip aufgeteilt. Die eine Gruppe erhält An-
gebote aus dem AOK-BW Gesundheitsprogramm, die andere 
Gruppe nimmt am Programm MultiPill-Exercise teil. Begleitet 
werden die Angebote von AOK-Sportfachkräften.

Das Programm findet in den AOK-Gesundheitszentren in Ulm 
und Biberach statt. Weitere Studien-Standorte sind Tübingen, 
Reutlingen, Lörrach, Rastatt und Karlsruhe. Die AOK über-
nimmt die Kosten für die Studienteilnahme.

Interessierte können sich per E-Mail an multipill@med.uni-tu-
ebingen.de oder telefonisch unter 07071 29-86489 beim Stu-
dienteam anmelden. Weitere Informationen auch im Internet 
unter multipill.medizin.uni-tuebingen.de.

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Bescheinigung der Rentenversicherung wird 
derzeit verschickt: Hilfe bei der Steuererklärung
Auch Rentnerinnen und Rentner müssen Steuern zahlen, wenn 
das zu versteuernde Einkommen den jährlichen Grundfreibe-
trag überschreitet. 2021 lag der Grundfreibetrag für Alleinste-
hende bei 9.744 Euro und für Verheiratete bei 19.488 Euro.

Mit Hilfe der kostenlosen Bescheinigung »Information über die 
Meldung an die Finanzverwaltung« können Ruheständler alle 
steuerrechtlich relevanten Beträge für das abgelaufene Jahr 
überprüfen, die die gesetzliche Rentenversicherung automa-
tisch an die Finanzverwaltung übermittelt hat. Die sogenann-
ten eDaten liegen damit grundsätzlich dem Finanzamt vor und 
müssen seit 2019 nicht mehr von Hand in die Steuererklärung 
eingetragen werden.

Wer zur Abgabe einer Steuererklärung verpflichtet ist, muss 
selbst nur dann Eintragungen vornehmen, wenn diese eDaten 
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Adressen:
Pestalozzi-Gymnasium Biberach
Breslaustraße 8 , 88400 Biberach an der Riß
Telefon: 07351 / 51198, Telefax: 07351 / 51518
E-Mail: info@pg-biberach.de

Wieland-Gymnasium Biberach
Adenauerallee 1–3, 88400 Biberach an der Riß
Telefon: 07351 / 51392, Telefax: 07351 / 51394
E-Mail: ralph.lange@wieland-gymnasium.de

Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim: 
Interesse an Bio, Chemie, Umwelt?

Schnupperkurse zum neuen Berufskolleg Technischer As-
sistent für Biotechnologie (BioTA) sowie dem bestehenden 
Berufskolleg CTA und Beruflichen Gymnasium Naturwissen-
schaften TGN + UTA
Für alle, die Interesse an diesen  Bildungsgängen haben, bie-
tet die Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim Schnupperkurse, 
zu denen auch Eltern mitkommen können. Termine:

Samstag, 29.01.2022, 9-12 Uhr
Mittwoch, 16.02.2022, 14-17 Uhr

Allen Teilnehmern werden vor Ort kostenlose Corona-Selbst-
tests  angeboten. Auf der Homepage www.kvs-schule.de fin-
den Sie Hinweise zu den aktuellen Corona- Bestimmungen 
und ob die Kurse stattfinden können. Beim Schnupperkurs 
dürfen  interessierte Schüler in den Chemie-Labors selbst ex-
perimentieren. Die dreistündige Veranstaltung soll die Schüler 
bei ihrer Schul- und Berufswahl unterstützen: Möchte ich in 
den Bereich Chemie, Bio, Umwelt?

Möchte ich am Dualen Naturwissenschaftlichen  Gymnasium 
(TGN) weitermachen und nach drei Jahren zwei Zeugnisse er-
halten: Allgemeine Hochschulreife und Berufsabschluss Tech-
nischer Assistent?

Möchte ich ins Berufskolleg und nach zwei Jahren als Tech-
nischer Assistent für Biotechnologie (BioTA) oder als Che-
misch-Technischer Assistent (CTA) arbeiten (Erwerb der Fach-
hochschulreife ist möglich)?

Für die Schnupperkurse bitte um Voranmeldung per E-Mail un-
ter: claudia.schulz@kvs- schule.de.

Info-Nachmittag für alle Schularten: Am Freitag, 4. Februar 
2022, findet von 14 – 19 Uhr ein digitaler Info-Nachmittag 
statt. Nähere Hinweise finden Sie auf www.kvs-schule.de.

Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V.

Für neu bestellte rechtliche Betreuerinnen und Betreuer gibt 
es am Dienstag, 8. Februar, um 19 Uhr eine digitale Einfüh-
rungsveranstaltung vom Betreuungsverein Landkreis Biberach 
e.V.. Es werden folgende Themen besprochen: Einführung in 
das Amt des Betreuers, Übersicht über die gesetzlichen Grund-
lagen, Aufgaben des Betreuers, Inhaltsbeschreibungen der 
Aufgabenkreise, Zuständigkeit der Betreuungsgerichte. Auch 
Personen, die sich überlegen, ein Betreueramt zu überneh-
men, sind herzlich willkommen.  Technische Voraussetzungen 
für die Teilnahme sind ein PC oder ein mobiles Endgerät wie 
Laptop, Tablet oder Smartphone mit Lautsprecher, sowie eine 
stabile Internetverbindung. Sie können sich bis Donnerstag, 3. 
Februar 2022 anmelden, entweder per Telefon 07351-17869 
oder E-Mail an info@betreuungsverein-bc.de . Bitte teilen Sie 
bei der Anmeldung Ihre E- Mailadresse mit. Sie bekommen 
dann rechtzeitig den Zugangslink zur Online- Fortbildungsver-
anstaltung zugesandt.

Alle Informationen rund um die Mali-Schule, die Anmeldung 
und den digitalen Informationstag erhalten sie auf unserer 
Homepage (www.mali-schule.de).

Schulanmeldung an der Dollinger-Realschule

Die Anmeldung an einer weiterführenden Schule ist ein wich-
tiger Schritt in der Schulkarriere. Deshalb sind wir überzeugt, 
dass eine Anmeldung an der Dolli immer die richtige Wahl ist. 
Ob der Weg in neun Jahren zum Abi gemeinsam mit den beruf-
lichen Gymnasien oder in eine Ausbildung führen soll, an der 
Realschule ist alles möglich. Als große Realschule können wir 
auch verschiedene Züge und Profile anbieten. Einen großen In-
fotag mit ganz vielen Menschen im Haus dürfen wir auf Anwei-
sung des Kultusministeriums dieses Jahr leider nicht machen, 
aber wir glauben, dass es für die Wahl der Schule sehr wichtig 
ist, sich einen Eindruck in der Schule machen zu können. Wir 
bieten deshalb auf Nachfrage Besichtigungen des Schulhau-
ses an. Dazu setzen Sie sich bitte mit dem Sekretariat in Ver-
bindung. Gerne erhalten Sie hierbei auch Infos zum Unterricht 
an der Realschule, zur Dolli, zum Bilizug, zur Bläserklasse und 
zur Theaterklasse an. 
Auf unserer Homepage können Sie sich mit ganz vielen Bei-
trägen zu einzelnen Bereichen, die unsere Dolli ausmachen, 
informieren. Die Beiträge lassen sich alle einzeln auswählen 
und bieten vieles an Informationen, was über unsere Schu-
le wichtig zu wissen ist und was wir bieten. Am Freitag, 28. 
Januar gibt es um 16.00 Uhr eine Live-Infoveranstaltung per 
Video mit allgemeinen Infos zur Schule, zum Bilizug, zur Blä-
serklasse und zur Theaterklasse. Den Zugang dazu finden Sie 
auf der Homepage. Die Dokumente zur Anmeldung finden Sie 
ebenfalls auf der Homepage. Diese lassen Sie uns bitte an 
den Anmeldetagen im Original zukommen. Dies kann durch 
Abgabe im Sekretariat, auf dem Postweg oder durch Einwurf 
in unseren Briefkasten an der Schule geschehen. www.dollin-
ger-realschule.de -Telefon 07351-51422

Mit Empfehlung aufs Gymnasium!

Die Biberacher Gymnasien stellen sich vor
Jeder Schüler hat am Gymnasium ein sehr breites Bildungs-
angebot. Zum Unterricht kommt ein freiwilliger Ergänzungsbe-
reich, der interessierten Schülern eine große AG-Vielfalt und 
ein großes Förderangebot macht. Eltern haben zudem die 
Wahl, eine Hausaufgabenbetreuung nach Wunsch ergänzend 
zu buchen.

2022 wird es pandemiebedingt zum zweiten Mal keine Infor-
mationsveranstaltung in der Aula für Grundschüler/innen und 
deren Eltern geben. Auch Gruppenführungen sind derzeit aus-
geschlossen. Sie können sich über unsere Schulen über unse-
re Seiten  www.pg-biberach.de und  www.wieland-gymnasium.
de informieren. Zudem laden wir Sie und Ihr Kind herzlich zu 
Online-Vorstellungen für Grundschüler am Pestalozzi- und am
Wieland-Gymnasium ein. Online-Vorstellungen (live): Samstag, 
5. Februar 2022 Das Pestalozzi-Gymnasium stellt sich um 9 
Uhr über die Webseite  www.pg-gymnasium.de vor.

Samstag, 12. Februar 2022
Dass Wieland-Gymnasium stellt sich um 9 Uhr über die Web-
seite https://anmeldung.wieland-gymnasium.de vor.

Anmeldung:
Die Anmeldungen 2022 erfolgen über den Postweg (Adressen 
unten) ODER die direkte Abgabe der vollständigen Unterlagen 
im Sekretariat des gewählten Gymnasiums zu den Öffnungs-
zeiten ODER persönlich an einem der beiden Anmeldetage

Mittwoch, 9. März 2022
Donnerstag, 10. März 2022
Unsere Sekretariate sind an diesen beiden Tagen von 8 bis 12 
Uhr und von 14 bis 17 Uhr geöffnet.
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Agentur für Arbeit Ulm

Moderne Bewerbungen für Schüler
Am Dienstag, den 25. Januar bietet die Agentur für Arbeit Ulm 
wieder die Online- Veranstaltung für Schülerinnen und Schüler 
zum Thema moderne Bewerbungen an. Inhaltlich geht es da-
rum, wie Bewerbungen heute aussehen sollten, wie Anschrei-
ben gestaltet werden können und worin die Unterschiede zwi-
schen einer klassischen Bewerbung, einer Email-Bewerbung 
und einer Bewerbung über Online-Portale liegen. Zudem wird 
darüber informiert, wo Bewerbungsvorlagen zu finden sind 
und was für eine gute Bewerbung generell zu beachten ist. Die 
zweistündige Veranstaltung startet um 10 Uhr. Eine Anmel-
dung ist erforderlich unter  Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de oder 
telefonisch über die regionale Berufsberatungshotline unter 
0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird nach 
bestätigter Anmeldung zugesandt. Zur Teilnahme werden ein 
Computer mit Headset oder ersatzweise ein Notebook, Tablet 
oder Smartphone benötigt. Die Teilnahme ist kostenfrei.


